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Mit Strom experimentieren? So viel Physik? Das 

verstehen Kinder doch gar nicht! Ist es nicht auch 

gefährlich? 

Vielen Erwachsenen ist das Thema „Elektrizität“ nicht 

ganz geheuer. Vielleicht, weil ihnen das „Ohmsche 

Gesetz“ schon immer ein Rätsel war, vielleicht auch, 

weil Strom etwas unheimlich ist. Man kann ihn nicht 

sehen, nicht hören, nicht riechen und doch kann er 

Dinge in Bewegung versetzen oder erhitzen. Wenn 

man ihn spürt, ist er meist unangenehm. Jeder, der 

mal einen unter Spannung stehenden Weidezaun 

berührt hat, weiß dies. Respekt vor elektrischem 

Strom ist also durchaus angebracht.

 

Aber Elektrizität und Strom bestimmen weite Teile 

unseres Lebens. Es bietet sich an, sich damit aus-

einanderzusetzen. Und vor allem: Es macht den 

Kindern sehr viel Spaß! 

Wir möchten Sie daher mit diesem Heft ermutigen, 

gemeinsam mit den Kindern einen elementaren 

Einstieg in die Welt der Elektrizität zu wagen. 

Auf spannende Weise können die Kinder mit den 

beschriebenen 

Experimenten 

ein Grundver-

ständnis 

für die Welt 

der fl ießen-

den Elektro-

nen aufbauen. 

Dazu nutzen wir 

nicht den Strom 

aus der Steckdose, son-

dern die Elektronen aus Wolltüchern und Batterien. 

Allenfalls kann daher einmal eine kleine Glühbirne zu 

Schaden kommen, aber sicherlich kein Kind. 

Die Phänomene, die wir bei statischen Ladungen 

und fl ießenden Strömen entdecken können, sind für 

alle Kinder interessant. Sie können die vorgeschlage-

nen Experimente auch in inklusiven Gruppen her-

vorragend umsetzen. Die Versuche ermöglichen es 

allen Kindern, die Grundlagen der Elektrizität elemen-

tar zu begreifen – eine wichtige Voraussetzung, um 

später den komplexeren Problemen auf die Spur 

kommen zu können! 

Liebe Erzieherinnen und Erzieher,
liebe Pädagoginnen und Pädagogen!

Lassen Sie sich mit den Kindern faszinieren von magischen 
Wasserstrahlen, Kurzschlüssen, glühenden Birnen und 
putzenden Robotern!
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Kinder wollen die Dinge selbst erforschen! 

Das Thema „Elektrizität und Strom“ wird in der 

Schule oft mit genau vorgegebenen Schaltplänen 

und detaillierten Anweisungen bearbeitet. Damit 

möchten wir uns in diesem Heft eher zurückhalten. 

Auch hier bekommen die Kinder Experimentiervor-

schläge. Die Experimente sind aber so angelegt, 

dass jedes Kind daraus seine eigenen Versuche 

entwickeln und seine eigenen Entdeckungen 

machen kann. Die Kinder haben viel Spaß daran, 

zunächst einmal selbst auszuprobieren, wie eine 

Glühlampe zum Leuchten gebracht werden kann. 

Dies gelingt allen Kindern! 

Wichtig ist, dass Sie genügend Material bereitlegen, 

damit alle ausgiebig forschen können. Nach dem 

„Begreifen“, dass Strom nur im Kreis fl ießen kann, 

legen die Kinder in der Gruppe auch sehr gerne ihre 

Materialien zusammen und erfi nden unzählige Mög-

lichkeiten, wie Lämpchen zum Leuchten und Moto-

ren zum Drehen gebracht werden können. 

In diesem Heft fi nden Sie Kopiervorlagen, die den 

Kindern (und Ihnen) als Arbeitsanleitungen für die 

ersten Experimentierschritte dienen können. Sie kön-

nen die Vorlagen vor, aber auch nach dem jeweiligen 

Versuch an die Kinder verteilen, um das Experiment 

damit zu vertiefen. Die Kinder erstellen so nach und 

nach ein eigenes „Forscherheft“. Die Arbeitsblätter 

liegen in zwei Ausführungen vor: einer ausführli-

chen Version mit Arbeitsanleitung (weiße Ziffer) und 

einer reduzierten Form, die fast ganz ohne Text 

auskommt (graue Ziffer). Auf diese Weise ist neben 

dem gemeinsamen Experimentieren in inklusiven 

Gruppen auch eine differenzierte Nachbereitung 

möglich. Wieweit Sie die Vorlagen überhaupt ver-

wenden, können Sie natürlich selbst entscheiden. 

In manchen Gruppen ist es gut und passend, die 

Experimente auf diese Weise festzuhalten, andere 

Kinder experimentieren lieber ganz frei. Auf jeden 

Fall gilt: Der Versuch selbst ist das Wichtigste!

Spaß am Experimentieren

Tipp: Probieren Sie alle Versuche zunächst einmal selbst aus! 
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